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Warum ist Veränderung so wichtig? 

Liebe Leserinnen und Leser, 

„Warum …?“ Eines unserer häufigsten Fragewörter. Besonders bei Kindern. 
Es kommt auf einer Hitliste wahrscheinlich noch vor „Wann sind wir denn 
endlich da?“ oder – „Wie lange noch?“  

Mit jeder Veränderung taucht das Fragewort „WARUM“ auf. Gleichzeitig 
können wir feststellen, dass in dem Wort „Veränderung“ das Wort „ändern“ 
steckt.  

Wer mit seinem Leben restlos zufrieden ist, wird vermutlich nichts daran 
ändern wollen. So restlos zufrieden? Die meisten Menschen sind doch mit 
irgendeinem Bereich ihres Lebens unglücklich, sei es die Arbeit, die 
Beziehung, die Familie oder die körperliche Fitness.  

Warum ist Veränderung so schwierig? 

Meist ist es der Jahreswechsel, an dem wir uns fest vornehmen unser Leben 
umzukrempeln: weniger Stress, mehr Zeit für uns, weniger Drama und mehr 
Zufriedenheit mit dem, was ist. Zugleich wissen wir aber, dass die 
Halbwertzeit dieser Veränderungen oft sehr schnell gegen null gehen. Denn 
Veränderung braucht Zeit und auch ein bisschen Mut. Damit sich unsere 
innere Einstellung und damit unser Handeln nachhaltig ändern kann, müssen 
wir uns kontinuierlich und intensiv damit beschäftigen und üben, üben, üben. 
Sonst fallen wir schnell wieder in alte Gewohnheiten zurück. 

Der Mensch ist ein Gewohnheitstier und alte Gewohnheiten sind bequem. 
Aus dem alten Trott auszubrechen heißt also, dass Du Deinen inneren 
Schweinehund überwinden musst. Meist nicht nur einmal, sondern immer 
wieder – bis Du Dein Leben umprogrammiert und Deine neuen Impulse zu 
Gewohnheiten gemacht hast. 

Jede Veränderung braucht eine starke Motivation 

Eine starke Motivation ist die Basis, um Veränderungen in unserem Leben 
anzustreben. Doch von heute auf morgen lässt sich nicht der ganze 
Lebensstil umkrempeln. Du kannst zwar sofort damit starten, Dir mehr 
Entspannung gegen den Stress zu gönnen, gesünder zu essen oder Dich 
mehr zu bewegen. 

Vergiss jedoch nie, dass es einige Zeit, Geduld und Durchhaltevermögen 
braucht, um diese neuen Impulse zur Routine zu machen. Denn was ist, wenn 
die erste Motivation nachlässt, sich immer wieder alte Verhaltensweisen 
einschleichen und sich bei der Durchsetzung der neuen Vorsätze und Ziele 
plötzlich Hindernisse in den Weg stellen? Rückschläge gibt es immer wieder. 
Sie sollten Dich jedoch nicht von Deinem neu eingeschlagenen Weg 
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abbringen. Deshalb findest Du hier einige hilfreiche Tipps, wie Dir die 
Veränderung dauerhaft gelingen kann. 

Wie Veränderung gelingen kann 

Vielen Menschen fällt es schwer, sich über einen längeren Zeitraum auf die 
Veränderungen einzulassen und sie sogar dauerhaft zu übernehmen. Das 
liegt daran, dass sie sich von Rückfällen in alte Routinen von ihrem Ziel 
abbringen lassen und sich nicht die Zeit nehmen, die Veränderungen zur 
Gewohnheit zu machen. Wer seinen Lebensstil dauerhaft umkrempeln 
möchte, dem helfen vielleicht folgende Hilfestellungen bei der Umsetzung: 

1. Mach Dir täglich Deine Motivation bewusst – Warum möchte ich etwas 
verändern?  

2. Nimm Dir kleine Schritte vor - Der heilige Ignatius von Loyola spricht hier 
von der „Unterscheidung der Geister“. Welche Entscheidung soll jetzt 
getroffen werden, bzw. welche Entscheidung ist jetzt dran.  

Wenn Du Dir von Anfang an ein zu hohes Ziel steckst, wirst Du auf halber 
Strecke einknicken und allmählich zurück an den Start schleichen. 
Deshalb versuche, Deine Vorsätze in kleinen, realistischen Schritten 
anzugehen, denn auch ein kleiner Stein kann einen Felsen ins Rollen 
bringen. 

3. Setze Dir Ziele und halte sie Dir vor Augen – Veränderungen möchten im 
Blick gehalten werden.  

Auch wenn der Weg zum Ziel durch kleine Schritte zurückgelegt wird, 
solltest Du das Ziel immer vor Augen haben.  

4. Sei optimistisch und zuversichtlich, dass du es schaffst.  

„Ich schaffe das“ oder „Ich will etwas verändern“ helfen Dir über die 
Phasen hinweg, in denen Du am liebsten wieder in alte Gewohnheiten 
zurückverfallen würdest.  

5. Nimm Dir Zeit. 

Wer einen Rundumschlag macht und ein hohes Tempo vorgibt, überholt 
sich manchmal selbst.  

Nimm Dir also ausreichend Zeit für Veränderungen und verliere nicht 
gleich die Geduld, wenn Dein Plan nicht sofort funktioniert. Schritt für 
Schritt kannst Du Deine Ziele erreichen.  

Veränderung bedeutet: Raus aus der Komfortzone und hinein in den Kampf 
gegen die Gewohnheiten und Verhaltensmuster. Ab jetzt ist Optimismus 
angesagt, dass die Veränderungen Dein Leben positiv beeinflussen werden! 
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Zitate, die bei Veränderungen helfen und unterstützen können:  

 „Sei du selbst die Veränderung, die du dir wünschst für diese 
Welt.“ (Mahatma Gandhi) 

 „Was wir heute tun, entscheidet darüber, wie die Welt morgen 
aussieht.“ (Marie von Ebner-Eschenbach) 

 „Wer ständig glücklich sein möchte, muss sich oft verändern.“ (Konfuzius) 

 „Nichts ist so beständig wie der Wandel.“ (Heraklit) 

 „Die reinste Form des Wahnsinns ist es, alles beim alten zu lassen und zu 
hoffen, dass sich etwas ändert.“ (Albert Einstein) 

 „Manchmal zeigt sich der Weg erst, wenn man anfängt ihn zu 
gehen.“ (Paulo Coelho) 

 „Den Fortschritt verdanken wir den Nörglern. Zufriedene Menschen 
wünschen keine Veränderung.“ (Herbert George Wells) 

 „Ich kann freilich nicht sagen, ob es besser werden wird, wenn es anders 
wird; aber so viel kann ich sagen: es muss anders werden, wenn es gut 
werden soll.“ (Georg Christoph Lichtenberg) 

 „Wer nichts verändern will, wird auch das verlieren, was er bewahren 
möchte.“ (Gustav Heinemann) 

Auch in unserer Gesellschaft und 
unserer Kirche müssen wir uns ständig 
mit Veränderungen auseinandersetzen. 
Oftmals nimmt sie eine rasante Fahrt 
auf, bei der wir oft nicht mitkommen. 
Trotzdem sollten wir nicht resignieren, 
die besagte Flinte ins Korn werfen. 
Denn auch mit kleinen Schritten 
kommen wir voran. Jeder Schritt nach 
vorn ist Bewegung in eine gute 
Richtung.  

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie 
eine gute Zeit. Für anstehende 
Veränderungen einen langen Atem, 
Kraft und Zuversicht. 

Beste Grüße aus dem Langener 
Pfarrhaus 

Ihr 
Ulrich Neff  

© Astrid Peltzer / Pfarrbriefservice 
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GOTTESDIENSTE 
 

 

Achtung, geänderte Gottesdienstzeiten ab August 2023! 

 

Die aktuelle Gottesdienstordnung finden Sie jederzeit im Internet auf  
www.kath-langen.info oder www.kath-kirche-egelsbach.de oder 
www.bistummainz.de/pastoralraum/langen-egelsbach 

Außerdem stehen die Gottesdienste im monatlich erscheinenden 
"AKTUELL" des Pastoralraums Langen – Egelsbach – Erzhausen.   
Dieses liegt in allen Kirchen zur Mitnahme aus.  

Möchten Sie es automatisch per E-Mail erhalten, schicken Sie einfach eine 
E-Mail an: pfarrei.jakobus-langen@bistum-mainz.de. 

Lesungen und Evangelien finden Sie unter www.erzabtei-beuron.de 

 

Auch unseren vierteljährlich erscheinenden Pfarrbrief „Mitteilungen“ 
können Sie automatisch per E-Mail erhalten, wenn Sie uns eine Nachricht 
senden an: oeffentlichkeitsarbeit@kath-kirche-egelsbach.de. 

 

Wie komme ich zum Gottesdienst? 

Liebe Gemeindemitglieder, 

schon in den Sommerferien konnten durch den Weggang von Pater 
Franklin nicht mehr so viele Gottesdienste angeboten werden, wie Sie 
immer gewohnt waren. 

So wird z.B. in Egelsbach bzw. Erzhausen nur alle 2 Wochen ein 
Wochenendgottesdienst angeboten. 

Es gibt Gläubige, die gerne einen Gottesdienst besuchen möchten, aber 
keinen privaten „Fahrservice“ haben. 

Vielleicht kennen auch Sie in der Nachbarschaft Bekannte oder andere 
Gemeindemitglieder, die Sie gerne mitnehmen würden.  

Wir alle sind Kinder Gottes und helfen einander gerne. 

Ihr Team Öffentlichkeitsarbeit 
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Wir suchen ebenso christliche Bilder- und  
 Kinderbücher zum Auslegen und Benutzen in den  
 Gottesdiensten in Langen. 

Vielleicht haben Sie nicht mehr  genutzte Bücher,  
 da Ihre Kinder groß geworden sind. 

Wir, und unsere kleinen Gottesdienstbesucher,  
würden uns sehr darüber freuen.  

Der Kindergottesdienstkreis  

 
 

Herzliche Einladung zum Kinderwortgottesdienst  
des Pastoralraums 

 
in Thomas von Aquin, Langen um 10:30 Uhr am 

Sonntag,   03.09.2023  
Sonntag,  01.10.2023 Erntedank 
Sonntag,   05.11 2023 
Sonntag,  03.12.2023 1. Advent  
Sonntag,  10.12.2023 2. Advent 
Sonntag,  17.12.2023 3. Advent 

  

Wir suchen Verstärkung für  

unser Kinder– und Familiengottesdienst-Team  

im Pastoralraum Langen—Egelsbach—Erzhausen !  

Wir freuen uns über Interessierte! ;-) 
Kontaktaufnahme zum Team  

über den QR-Code! 

Bild: Sarah Frank 

factum.adp  - Pfarrbriefserv. 



 
 

9 GOTTESDIENSTE 

  



 

10  GOTTESDIENSTE 

Gebetsmeinung des Heiligen Vaters 

 

 

SEPTEMBER 2023 

Für die Menschen, die am Rand der Gesellschaft leben  
Beten wir für die Menschen, die unter oft unmenschlichen Bedingungen an 
den Rändern der Gesellschaft leben; dass sie von Einrichtungen weder 
übersehen, noch als unwichtig betrachtet werden. 

OKTOBER 2023 

Für die Weltsynode  
Beten wir für die Kirche, dass sie auf allen Ebenen einen Lebensstil führe, 
der von Hören und Dialog geprägt ist, und sich vom Heiligen Geist bis an 
die Peripherien der Welt führen lässt.  

NOVEMBER 2023 

Für den Papst  
Beten wir für den Heiligen Vater, dass er in Erfüllung seiner Sendung die 
ihm anvertraute Herde mithilfe des Heiligen Geistes begleite.  

DEZEMBER 2023 

Für die Menschen mit Behinderungen  
Beten wir für die Menschen, die mit Behinderungen leben, dass sie im 
Zentrum gesellschaftlicher Aufmerksamkeit stehen und ihnen von 
Einrichtungen inklusive Angebote gemacht werden, die ihre aktive 
Teilnahme wertschätzen.  
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PERSONELLES 
Auf Wiedersehen Pater Franklin  
und Gottes Segen auf Ihrem weiteren Lebensweg! 

Am 8. Juli 2023 haben wir Pater Franklin im Gottesdienst mit 
anschließendem kleinem Umtrunk in St. Josef in Egelsbach verabschiedet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Als Abschiedsgeschenk wurde Pater Franklin eine Stola überreicht. 
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PILGERN 
„Ich bin dann mal weg“ – mit Gott     

Seit Hape Kerkeling mit seinem Buch viel Aufsehen erregt hat, haben sich 
Viele auf den Weg gemacht – wie er. Motive zum Pilgern sind so zahlreich 
wie Menschen selbst: raus aus der Tretmühle, Suche nach Stille, nach Sinn 
und Erfüllung, Infragestellung des eigenen Lebens, Tapetenwechsel. 

Unterwegssein gehört zu uns. Nichts ist typischer für uns Menschen. „Wer 
rastet, der rostet“. Wir sprechen vom „Lebensweg“, am Lebensende sogar 
von der „letzten Reise“. Aufbrüche gab es immer wieder in der 
Menschheitsgeschichte, in bewegenden Momenten einzelner Nationen, 
denken wir nur an den Fall der Mauer am 9. November 1989 in Berlin. 

Unterwegsseins als ur-menschliche Haltung ist in allen Religionen verankert: 
Moslems pilgern nach Mekka, Hindus pilgern zum heiligen Ort Benares am 
Ganges, Christen pilgern ins Hl. Land und nach Rom, nach Santiago zum 
Grab des Jakobus oder zu Marienwallfahrtsorten. Mehr als 20 Mal pilgerte ich 
selbst mit großen Fußwallfahrergruppen zum Heiligen Blut nach Walldürn. 

Warum sind wir Menschen denn unterwegs, im Leben und auch im Glauben? 
Eine Antwort darauf gibt die gesamte Bibel mit der Fülle ihrer Weg-
Erfahrungen. Unzählige Geschichten erzählen: Gott ist mitten dabei beim 
Auszug aus Ägypten, beim Zug durch die Wüste, beim Einzug ins gelobte 
Land, zur Begleitung des Tobias schickt Gott einen Engel. Dauernd 
unterwegs ist Jesus mit seinen Jüngern durch Galiläa, auch den Weg des 
Kreuzes geht er. Als sie unterwegs sind, erleben die Emmausjünger, wie der 
Auferstandene sich zu ihnen gesellt. Unzählige Pilgerreisen macht Paulus.  

Alles in allem enthüllt sich der ganze Inhalt der Bibel als eine Geschichte des 
Weges Gottes mit dem Menschen und der Weggeschichte des Menschen mit 
seinem Gott. 

© Peter Weidemann 
Pfarrbriefservice 
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Dies ist das große Geschenk des Glaubens in allen Religionen: dass Gott uns 
Menschen nicht allein lässt, sondern immer als Begleiter mit uns geht, weil er 
Interesse an uns hat. Wir sind ja seine Geschöpfe. 

Wer unterwegs ist, will irgendwann mal ein Ziel erreichen. Deshalb gibt es 
Aufbruch, Sehnsucht nach dem, was ganzes Glück und Segen für immer 
bedeutet. Das verbindet alle, die pilgern. Schon Paulus hat dies im Brief an 
die Philipper treffend über sich beschrieben: „Ich strecke mich nach dem aus, 
was vor mir liegt. Das Ziel vor Augen, jage ich 
nach dem Siegespreis: der himmlischen 
Berufung, die Gott uns in Christus Jesus 
schenkt.“ (Phil.3,12-14) 

Und der große Kirchenvater Augustinus (354-
430) fasst es am Ende seines Lebens in 
seinen „Bekenntnissen“ so zusammen: 
„...unruhig ist unser Herz, bis es Ruhe findet 
in dir, o Gott“. 

Wie wunderbar, sich als Pilgerin und Pilger 
nach solch einem Ziel zu sehnen, auch heute. 
Erst recht, wenn Gott selbst durch Jesus die 
Zusage gibt: „Ich bin bei euch alle Tage, bis 
zum Ende der Welt.“ (Mt.28,20) 

Pfarrvikar Elmar Jung                                                  © Ute Quaing / Pfarrbriefservice 
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WELTJUGENDTAG 2023 
 

Weltjugendtag 2023 - Lissabon 
Eine Reise, die sich lohnt 

Insgesamt waren 166 Junge 
Erwachsene aus dem Bistum 
Mainz in Lissabon, davon waren 
14 Jugendliche und junge 
Erwachsene aus unserem 
Pastoralraum mit dabei. Wie der 
Name „Weltjugendtag“ schon 
sagt, trifft sich in dem 
auserkorenen Land bzw. der 
Stadt, die Jugend der Welt, um 
ihren Glauben zu feiern, zu 
festigen und Begegnungen mit 
aller Welt zu erleben. 

 

Das Gefühl und die Stimmung, die herrschte, sind schwer zu beschreiben. 
Wir haben als Gruppe die vielen Momente als unbeschreiblich und intensiv 
erlebt. So gehört es dazu, um von A nach B zu kommen, in überfüllten 
Bussen und Bahnen zu reisen, oder mit unbekannten Menschen anderer 
Nationen Lieder anzustimmen und zu feiern. 

Die Großveranstaltungen besuchten wir als Großgruppe, in den freien 
Zeiten konnte man die Stadt und weitere Veranstaltungen in Kleingruppen 
erkunden. 

Das Herz wurde mit 
Freude erfüllt bei den 
Großveranstaltungen wie: 
dem Eröffnungs-
gottesdienst, Papst–
Willkommensfeier im    
Park Eduard VII,  
und die Vigil – und der   
Abschlussgottesdienst im 
Tejo-Park. 

Papst bei Sonnenuntergang vor 
der Vigil am Samstagabend 

Gruppe des Pastoralraumes Langen Egelsbach 
Erzhausen mit Weihbischof Udo Bentz 
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Einführend in das Thema des Weltjugendtages waren die Katechesen an 
den Vormittagen. Hier besuchten 
wir voller Stolz die eigene 
Katechese unseres Weihbischofs 
Udo Bentz. Hier konnten wir uns 
gut auf die behandelten Themen 
einlassen, sie waren sehr 
ergreifend und inspirierend. 

Ein Abschluss der Katechese-
vormittage war ein gemeinsames 
Gruppenmittagessen auf Kosten 
der Gruppenkasse. Hier genossen 
wir die Stimmung in der Gruppe und 
unterhielten uns schon über das viel Erlebte.  

Besondere Highlights waren: 
Sonnenuntergänge am Strand, die 
Abschlussparty an der Unterkunft 
zum Dank für die portugiesischen 
Volunteers, der Zusammenhalt 
beim ersten Sehen des Papstes. 
Hier haben wir uns in der Gruppe 
nacheinander hochgehoben, um 
den Papst von weiten als kleinen 
weißen Fleck auf der Bühne zu 
sehen. 

 

Generell war es überall eine gut gestimmte Atmosphäre in der Stadt. Es 
haben alle getanzt und waren gut gelaunt. Man konnte einfach alle Leute 
ansprechen und somit auch süße Gegenstände getauscht bekommen 
(bspw. einen MexicoHut, Armbänder, kleine Taschen, Schlüsselanhänger, 
Pins usw.) 

Die letzte Nacht verbrachten wir mit 1,5 Millionen Menschen auf dem 
großen Park de Tejo. Dort hat jede Gruppe ihren Schlafsektor gehabt, hier 
lag man eng an eng, feierte, betete, schlief. Am frühen Morgen weckte uns 
ein Techno–DJ, welcher Priester ist. Man ist mit guter Laune und einem 
Gloria und Halleluja-Mix um 06:30 Uhr in den Tag gestartet.  
Von dort konnte man die Sonnenaufgangsstimmung genießen, bis der 
Abschlussgottesdienst mit dem Papst anfing und der Papst auch auf dem 
Gelände von allen begrüßt wurde.  
Am Ende des Gottesdienstes verkündete der Papst, wann und wo der 
nächste Weltjugendtag stattfindet. Er lud alle für das Jahr 2025 ein, nach 
Rom zum Heiligen Jahr zu kommen, und für das Jahr 2027 verkündete er  

Gemeinsames Essen  

Abkühlung am Atlantik Lissabons 
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Südkorea und die Stadt Seoul als Gastgeber des Weltjugendtages. Wer 
weiß, wen man 2027 wieder treffen wird? 

Ein großer Dank geht an Gott, der uns all diese Erfahrungen und 
Erlebnisse geschenkt hat. Aber auch an Sie, liebe Gemeindemitglieder.  
Mit Ihren Spenden von unseren Kuchenverkäufen konnten wir uns die 
Reise finanzieren, unter anderem die Flugpreise niedrig halten, gemeinsam 
essen gehen und bei dem warmen Wetter portugiesisch selbstgemachtes 
Eis essen.  

Katharina Kron  
für die Besucher*innen des Weltjugendtages in Lissabon aus unserem 
Pastoralraum Langen-Egelsbach-Erzhausen 

 

Eröffnung der Vigil am Park de Tejo 

Die 166 Teilnehmer*innen aus dem Bistum Mainz 
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GEMEINDEKATECHESE 
 

 

Taufe 

Wenn Sie Fragen zu Terminen haben,  
nehmen Sie bitte Kontakt zum jeweiligen Pfarrbüro auf. 

St. Jakobus Langen: 
Tel. 06103 23542 
pfarrei.jakobus-langen@bistum-mainz.de 

St. Josef Egelsbach/Erzhausen: 
Tel. 06103 470380 
pfarrei.st-josef-egelsbach@bistum-mainz.de 

 

Erstkommunion 2024 

Wenn Sie mindestens zwei dieser Fragen mit „JA“ beantworten können, 
kommen Sie zu unserem Eltern-Infoabend vorbei!  

Am 6. September 2023, um 19.30 Uhr In der Kirche Albertus Magnus, 
Bahnstraße 60, 63225 Langen  

Wenn Sie sich nach dem Infoabend entscheiden, Ihr Kind zum Kommunion-
kurs in unserem Pastoralraum (Langen-Egelsbach-Erzhausen) anzumelden, 
wird dies online möglich sein. Näheres dazu beim Infoabend.  

ANMELDESCHLUSS: Mittwoch, den 20. September 2023  

Für Ihre weitere Planung, die nötigen Termine: Ich würde mich freuen, viele 
Eltern beim Info-Abend am 6. September 2023 begrüßen zu dürfen!  

Mit herzlichen Grüßen,  
Cristina Becker,  
Gemeindereferentin & Zuständige für den Kommunionkurs im Pastoralraum 
 

© Factum ADP 
 Pfarrbriefservice 
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GRUPPEN UND KREISE 
Treffen der Alleinerziehenden in LANGEN 
Selbsthilfegruppe von Müttern und Vätern mit Kinderbetreuung 

So. 10. September 2023 10 – 12 Uhr im ZenJA 
Sonntagsfrühstück für Alleinerziehende 

Kosten: 5,00 € für ein kleines Frühstück (Brötchen, Brezeln, Käse, 
Aufstrich…) und Getränk; Kinder essen kostenfrei mit. 
Anmeldung bis Mi. 06.09. 

 

Samstagstermine in Langen: – Zeit für mich – 
Kaffeetrinken 15:00 – Thema 15:30 – 18:30 Uhr 
inkl. Kinderbetreuung nach Anmeldung 
Selbstkosten mit Referent(in) 5 € 
Gemeindezentrum St. Jakobus, Albertus-Magnus-Platz 2, Langen 

 

Sa. 23. September 2023 im Gemeindezentrum 
Hanna Demisch, Rechtsanwältin 
Im Dschungel juristischer Feinheiten 

Alleinerziehend sein bedeutet, außer der persönlichen Betroffenheit, durchaus 
auch, sich mit rechtlichen Fragestellungen zu Sorgerecht, Umgangsrecht, 
Unterhalt und Patientenverfügung, usw. auseinandersetzen zu müssen. 
In unserem heutigen Termin beantwortet uns eine Juristin Fragen zu den 
genannten Punkten. 

 

So. 29. Oktober 2023 15 - 17 Uhr im ZenJA 
Kaffeezeit für Alleinerziehende 
Einfach mal die Seele baumeln lassen, sich austauschen, 
Tipps und Verständnis für die eigene Situation finden. 
Kinder können natürlich mitgebracht werden, mitessen und im Spielzimmer 
spielen. 
Kosten: nach Verzehr, Anmeldung bis Mi. 25.10. 

 

Sa. 18. November 2023 im Gemeindezentrum 
Angelika Jäckl, Dipl.-Päd, Supervisorin, Mentorin f. Neubeginn 
Die Kraft der Ahnen 
Wie hat mich mein familiärer Hintergrund geprägt? 
Welche Belastungen davon möchte ich in meinem Leben auflösen? 
Welche Stärken meiner Ahnen möchte ich nutzen können? 
Mit der Kraft unserer Ahnen gewinnen wir Rückenwind, um unser Leben vital, mit 
Freude und Zuversicht gestalten zu können. 
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Weitere Informationen unter: 
Hanna Conradt, Tel.: 0177 2020 827 
Ute Ophoff, Tel.: 0157 3908 1644 (Kinderbetreuung) 
Email: Alleinerziehende_Langen@web.de

 

Bücherei St. Josef 

Neuigkeiten aus der KÖB St.Josef Egelsbach / 
Erzhausen:  

Die KÖB St. Josef Egelsbach / Erzhausen möchte erneut auf ihre eigene 
Homepage hinweisen.  

Unter https://bistummainz.de/buecherei/egelsbach werden Sie über 
aktuelle Veranstaltungen und Nachrichten unserer Bücherei informiert sowie 
zu unserem Medienkatalog geleitet.  
Viel Spaß beim Stöbern auf unserer Homepage!  

Ab dem 8.9.2023 ist die Bücherei wieder jeden Freitag von 17.00-18.30 Uhr 
(außer in den Schulferien) geöffnet.  
Jeden Sonntag ist die Bücherei von 9.45-11.00 Uhr geöffnet.  

Ab November 2023 nimmt unsere Bücherei erneut an einem Programm der 
Stiftung Lesen teil. Mit der Lesestart 1-2-3-Aktion können Familien mit 
dreijährigen Kindern kostenfrei Lesestart-Sets bei uns erhalten!  

Schauen Sie doch zu den Öffnungszeiten der 
Bücherei bei uns vorbei!  
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  

KÖB St. Josef Egelsbach / Erzhausen 

 

Chöre  

Premiere in Egelsbach 
Drei Chöre singen zusammen beim Gottesdienst am 
Klammerschnitzerbrunnenfest 

Das gab es noch nie!  

Gleich drei Chöre gestalteten den Gottesdienst 
anlässlich des Klammernschnitzerbrunnen-
festes in „Elschbach“ am 02.07. musikalisch 
mit! Der Kirchen-Chor der ortsansässigen 
evangelischen Kirche, der Chor „Next 
Generation“ und der Kinder- und Junge Chor 

© Stiftung Lesen/BMBF 
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St. Josef sangen gemeinsam auf dem vollen Kirchplatz ein bunt gemischtes 
Repertoire, welches vorher von den drei Chorleiterinnen Julia Domaseva, 
Carola Roeder und Tanja Buhl abgestimmt und mit den Chören einstudiert 
worden war. Am Donnerstag vor dem Gottesdienst wurde dann noch 
gemeinsam geprobt und letztes „Fein-Tuning“ angebracht. Mit sängerischem 
Elan, und auch mit Bewegungen, konnten die Gottesdienstbesucher:innen 
mit- und von den Bänken gerissen werden. Ena Roth begleitete -gewohnt 
virtuos- die Gemeindelieder am Klavier, Pfarrer Martin Diehl leitete den 
Gottesdienst. 

Das war Werbung für die drei Chöre – die auch immer gerne neue Mitglieder 
aufnehmen! Da die Chöre an verschiedenen Tagen proben, sollte eigentlich 
für jede(n) Interessierte(n) die Möglichkeit bestehen, mitzumachen.  

Der Kirchenchor der ev. Kirche (www.ev-kirche-egelsbach.ekhn.de) probt 
montags um 20 Uhr, der Chor „Next Generation“ (www.next-generation99.de) 
donnerstags um 20 Uhr und der Junge Chor St Josef (www.chor-st-josef.de) 
freitags um 19:15 Uhr. Kontakt und mehr Information über die jeweilige 
Homepage im Internet.      

Michael Buhl, Pressewart Kinder- und Junger Chor St. Josef 
mike@die-buhls.de | www.chor-st.josef.de) 

© Bilder Michael Buhl 

 

Kirchenchor - Albertus Magnus 
Singen Sie gerne – auch außerhalb der 
Badewanne? 

Unser Kirchenchor freut sich auf weitere Sängerinnen und Sänger.  
Gerne können Sie unsere Chorprobe  

mittwochs um 20:00 Uhr im Pfarrzentrum von Albertus Magnus 

besuchen.  
 
Sie sind willkommen.  

© Sarah Frank factum.adp  
Pfarrbriefservice  
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Evangelische Kirchengemeinde Erzhausen 
Ökumenisches sing&pray  

Jeden 1. Freitag im Monat von 18.00 – 19.00 Uhr 
treffen wir uns in der evangelischen Kirche in 
Erzhausen, Hauptstraße 23, zum gemeinsamen Gebet. 
Christen aus verschiedenen Konfessionen sind herzlich 
eingeladen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  

 

Kirchbauverein Albertus Magnus  

Stollenverkauf zugunsten dem 
Kirchbauverein 

Seit 2007 backe ich ehrenamtlich Christstollen und unterstütze damit den 
Kirchbauverein St. Albertus Magnus e.V. (KBV) finanziell. In dieser Zeit konnte 
ich so bereits fast 4.000 Euro für den KBV erlösen. 

Wie in den vergangenen Jahren möchte ich das auch in diesem Jahr tun. 
Aufgrund der positiven Erfahrungen im letzten Jahr bitte ich darum, dass Sie -
sofern Sie Christstollen wollen- diesen bei mir vorbestellen.  

Es gibt wie immer Stollen zu 500g und 750g, auf Wunsch auch ohne 
Zitronat und Orangeat. 

Bitte geben Sie Ihre Bestellungen bis 31.10.2023 unter Telefon 06103/26537 
oder per Mail an RenateVoegler@gmx.de bei mir ab. 

Für Ihre Unterstützung schon jetzt vielen Dank. 

       Renate Vögler 

 

Messdiener  

Messdienereinführung und Sommerübernachtung 

Am Samstag, den 01.07.23 kamen alle Minis im 
Gemeindezentrum von Thomas von Aquin zusammen, 
um die Einführung der neuen Messdiener zu feiern. 

Zuallererst wurden die Schlafplätze 
im Garten hergerichtet, wir bauten 
gemeinsam die Zelte auf und 
richteten sie für die Nacht ein. 

 

© Birgit Seufert, factum adp in 
Pfarrbriefservice 
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Direkt danach gingen wir alle zusammen in die Sakristei, um uns für den 
Gottesdienst vorzubereiten und umzuziehen. Alle waren ziemlich aufgeregt 
und waren gespannt auf die Einführung der Neuen. Die Sakristei war ziemlich 
voll, da knapp 30 Minis von uns dienten, darunter die 11 neuen Messdiener. 
Durch die Segnung und Aufnahme von Pfarrer Neff war es für alle ein 
ansprechend gestalteter Gottesdienst. 

 

Nach dem Gottesdienst ging es zum Feiern in den Gemeindesaal, drei 
unserer Gruppenleiter haben uns mit leckerem Abendessen versorgt. 

Bei dem tollen Wetter gingen wir anschließend raus und spielten ein Spiel im 
Freien, dafür mussten wir allerdings zunächst bis ins Loh spazieren. 

 

Beim Nachtspiel konnten 
wir uns sehr gut 
auspowern und nach fast  
2 Stunden kehrten wir 
zurück in den Garten von 
Thomas von Aquin. 

 

 

 

Um den Abend abzuschließen, kamen wir ums Lagerfeuer zusammen und 
sangen noch - begleitet durch die Gitarre - ein paar Lieder. 

Es war wie immer eine gelungene Aktion und eine gebührende Feier für 
unsere 11 neuen Messdiener! 

Nochmal ein herzliches Willkommen an euch, wir freuen uns, dass ihr dabei 
seid! 

Larissa Modler 
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VERANSTALTUNGEN

Caritas 

Jeweils am 1. Donnerstag im Monat findet in  
St. Josef Egelsbach um 15:00 Uhr ein 
Gottesdienst und anschließend ein gemütliches 
Beisammensein statt.  
Dazu lädt die Caritasgruppe alle herzlich ein! 
Neben dem Kaffee- & Teetrinken soll es 
thematische Beiträge geben. 

Die nächsten Termine sind: 
07.09. mit „Weltladen-Tisch“:  
Produkte aus Fairem Handel 

05.10. und 02.11.2023 

Caritasgruppe

Die Jakobinerinnen  

Am 14. 09 2023 wollen die Jakobinerinnen ab 18.00 Uhr im 
Pfarrzentrum Hl. Thomas von Aquin gemeinsam kochen.  
Das Motto des Abends lautet "Wie schmeckt der Herbst?" Hierzu bitten wir 
um Rezeptvorschläge. Die benötigten Zutaten werden wir einkaufen und die 
anfallenden Kosten werden auf die Teilnehmerinnen umgelegt. 
Anmeldungen und Einreichung von Rezeptvorschlägen nehmen wir gerne bis 
zum 10.09. entgegen. 

"Einschließen und Genießen" 
Am Donnerstag, den 26.10.2023 fahren die Jakobinerinnen nach Dieburg, um 
sich in der Buchhandlung "Bücherinsel" einschließen zu lassen. Dort können 
wir den ganzen Abend in aller Ruhe stöbern und lesen. Hierfür stehen uns 
leider nur 10 Plätze zur Verfügung. 
Die Abfahrt erfolgt um 17.30 Uhr mit eigenen PKWs am Parkplatz Dreieich-
Schule hinter der Kirche St. Albertus Magnus. 
Um eine gute Organisation gewährleisten zu können, melden Sie sich bitte 
an. 

Am 16.11.2023 laden wir um 19.00 Uhr zum „Gans(z) lecker essen“ bei der 
SSG Langen, An der Rechten Wiese ein.  

Anmelden bitte bei: (Vorwahl jeweils 06103) 
Ellen Emmerich Tel. 97 74 15 / Waltraud Gött Tel. 92 35 73 
Dorothee Stock Tel. 7 99 95 / Susanne Winnekens-Udovic Tel. 2 00 72 84 
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Termine:  
 
10. September 
08. Oktober 
12. November 
 
 
 

 

Einladung zum Hoffnungsgebet 

am Samstag, 09.09., 14.10. und 11.11.2023 um 15.00 Uhr 

Wir treffen uns jeden 2. Samstag im Monat zum gemeinsamen Gebet:  

In Hoffnung auf … 

… Gemeinschaft mit Gott 
… Hilfe 
… Trost 

und für Frieden in der Welt  

Das Hoffnungsgebet findet in der  
Kirche St. Josef Egelsbach im Oratorium statt.  
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Oktoberfest 2023 
Mithelfen macht Spaß. Machen Sie mit … 

beim Vorbereiten und Durchführen des Oktoberfestes! 

Samstag, 07.10.2023 um 10:00 Uhr   Aufbau 
Sonntag,  08.10.2023  ab 12:00 Uhr   Essen-& Getränkeverkauf,  
       Kuchentheke, Küche  
Sonntag,08.10.2023 ab 16:00 Uhr   Abbau 

Bitte tragen Sie sich in die Helferlisten ein! 
Helferlisten und Kuchenspendenlisten liegen  
vom 16.09. bis zum 03.10.2023 in den Kirchen aus. 

Für Ihre Hilfe bedankt sich  

Der Festausschuss     © Sarah Frank | factum.adp | pbs 

 

Angebote für Eltern von Sternenkindern 

Dein Name bleibt mir unvergessen 

Wenn ein ersehntes Kind vor, während oder kurz nach 
der Geburt stirbt, sprechen wir heute von 
„Sternenkindern“. Viele dieser Kinder haben, auch 
wenn sie noch sehr klein waren, von ihren Eltern 
einen Namen bekommen – manchmal auch erstmal 
nur einen Kosenamen, der beibehalten wird. Die 
Kinder haben im Hoffnungsherz ihrer Eltern Spuren 
der Liebe hinterlassen. 

Etwa einmal im Monat sind Eltern von Sternenkindern 
eingeladen, ihrer Trauer und dem Sternenkind, das 
Spuren der Liebe in ihrem Hoffnungsherz hinterlassen 
hat, Raum zu geben. Nach einem Impuls und einer 
Anfangsrunde wird ein Thema kreativ aufgegriffen und 
wir kommen miteinander ins Gespräch. 

Dieses Angebot kann einmal oder mehrfach wahrgenommen werden, als 
Paar oder Einzeln – immer dann, wenn es für Sie stimmig ist, unabhängig 
davon, wie lange oder kurz Ihr Verlust zurückliegt. 

Um planen zu können, wird um Anmeldung gebeten. 

13. Oktober,  18.00-20.00 Uhr 
10. November, 18.00-20.00 Uhr 
08. Dezember, 18.00-20.00 Uhr     wir gestalten eine Kerze für das  
          Worldwide Candle Lightning 
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Ort: Thomas v. Aquin, Berliner Allee 39, Langen 

Kontakt:  
Carola Simon, Pastoralreferentin  
Tel. 0176-125 399 97  
carola.simon@bistum-mainz.de 

 

Trauerfeier für Sternenkinder 

Die nächste Trauerfeier für Sternenkinder ist am 02. November  
um 15:00 Uhr auf dem Friedhof in Langen. Eltern und weitere Angehörige 
von Sternenkindern können hierbei unabhängig von ihrer Religions- und 
Konfessionszugehörigkeit auf würdige Weise Abschied nehmen. 

 

Herzliche Einladung zur 
Weihnachtsbuchausstellung 2023  
im Gemeindezentrum Egelsbach  

Liebe Kirchengemeinde, liebe Leserinnen,  
liebe Leser und liebe Kinder, 

wir freuen uns sehr, dass wir Ihnen im November 2023 wieder eine 
Weihnachtsbuchausstellung anbieten können. 

Bei uns finden Sie ein schönes Angebot an Buchneuheiten und 
Buchempfehlungen sowie einen kleinen Bücherflohmarkt.  
Mit Ihrer Bestellung unterstützen Sie unsere Büchereiarbeit, da die 
Medienvermittlung unsere jährliche Quote erhöht und somit in die 
Anschaffung neuer Medien investiert werden kann.   

Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch!  

Ihr Büchereiteam     

  

WEIHNACHTSBUCHAUSSTELLUNG am 11. und 12.11.2023 

im Gemeindezentrum Egelsbach, Mainzer Straße 19 

Samstag, den 11.11.2023, 16.00 - 19.00 Uhr 

Sonntag, den 12.11.2023, 9.30 - 12.30 Uhr / 15.00 - 17.00 Uhr 
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Wir feiern St. Martin in St. Josef 

Wann?   
Samstag, den 11. November 2023  

Uhrzeit? 
um 17.00 Uhr 

Wo? 
St. Josef, Egelsbach  
(Gottesdienst mit Martinspiel durch  
Kinderchor und KinderMusikKreis) 
anschließend Prozession zum  
Schulhof der „Alten Schule/VHS“  
(Rheinstraße, Egelsbach) 

Wie? 
Mit deiner Laterne und einer Tasse 
/ Becher für Getränke 

Warum?   
Um uns in einem Martinsspiel an 
die Liebe des Heiligen Martin zu 
erinnern, die er dem frierenden 
Bettler erwies. 

DU BIST HERZLICH EINGELADEN!  

          © Andrea-Naumann. Kindermissionswerk 

 

Segen „to go“?  
Info- und Gesprächsabend zu Krankensalbung und Sterbesegen 

Im Oktober 2022 hat auch das Bistum Mainz den „Sterbesegen“ veröffentlicht. 
Er hat insbesondere in der Praxis der Kranken- und Altenheimseelsorge 
bereits seit einigen Jahren einen hohen Stellenwert in der Begleitung 
Sterbender. Der Sterbesegen kann von jedem Christen als Ritual am 
Lebensende gefeiert werden – neben Seelsorgern z.B. auch von Angehörigen 
selbst. Die Entwicklung des Sterbesegens ist hierbei auch eine Reaktion auf 
die Veränderungen, die sich durch hochwirksame Medikamente und moderne 
medizinische Versorgung im Krankheits- und auch im Sterbeprozess ergeben 
haben. Aus der Angst, ohne kirchlichen Segen und ohne „Sterbesakramente“ 
zu sterben, kann heute eine bewusste und situationsangepasste kirchliche 
Begleitung werden. 

Der Info- und Gesprächsabend nimmt die verschiedenen Rituale und 
Sakramente im Umfeld von Krankheit und Sterben in den Blick und stellt 
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gleichzeitig schwerpunktmäßig die „Feier des Sterbesegens“ vor. Für Fragen 
und Gespräch ist ausreichend Zeit einkalkuliert. 

Freitag, 20.Oktober 2023 um 19.30 Uhr im großen Saal, Albertus Magnus 

Carola Simon, Pastoralreferentin,  
0176-125 399 97, carola.simon@bistum-mainz.de 
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Traditioneller Adventsbasar des Kirchbauvereins 

Der Adventsbasar des Kirchbauvereins findet auch 2023 wieder im 
Pfarrzentrum Albertus Magnus in der Langener Bahnstraße statt und bietet 
das traditionelle Angebot an Adventskränzen und -gestecken, 
Kerzensortimenten und Hausmacher Wurstwaren sowie selbstgebackenem 
Christstollen. Außerdem angeboten werden Gaumenfreuden wie Kaffee, Tee, 
Kakao, Honig, Gewürze sowie selbstgemachte Gelees und Marmeladen und 
vieles mehr.  

Auch diesmal findet der Basar nur  

am ersten Adventssonntag, 3. Dezember statt.   

Die Türen im Pfarrsaal St. Albertus Magnus öffnen um 11:30 und 
bleiben bis 17:00 Uhr offen. Bitte notieren Sie sich diesen 
Termin! 

Die Besucher*innen erwartet ein einfaches warmes Mittagessen sowie 
danach die Kaffee- (und Tee-) Tafel mit selbstgebackenem Kuchen. 

Der Erlös des Basars ist zur Finanzierung von aktuellen Projekten in Kirche, 
Pfarrzentrum und Kindertagesstätte Albertus Magnus bestimmt.  

Sollten Sie den Basar mit einem eigenen Stand bereichern wollen, nehmen 
Sie bitte Kontakt mit dem Vorsitzenden des Kirchbauvereins,  
Klaus Dieter Vögler Kontakt auf unter Telefon 06103 26537  
oder Mail KlausDieterVoegler@gmx.de.  

Bei ihm melden Sie sich bitte auch, wenn Sie dem Kirchbauverein am 
Basartag selbst beim Verkauf oder in der Küche helfen können. 

Klaus Dieter Vögler 

 
… und nicht vergessen, wenn Sie einen Stollen vorbestellen möchten:  

Es gibt Stollen zu 500g und 750g, auf Wunsch auch ohne Zitronat und 
Orangeat! 

Ihre Bestellungen bitte bis 31.10.2023 unter Telefon 
06103 26537 oder per Mail an RenateVoegler@gmx.de. 

Für Ihre Unterstützung schon jetzt vielen Dank. 

© Pixabay 
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Worldwide Candle Lightning 
für verstorbene Kinder und Sternenkinder 

Am zweiten Sonntag im Dezember (10. Dezember 2023) findet von 19:00 -
20:00 Uhr das Worldwide Candle Lightning statt. Weltweit gedenken 
Angehörige ihrer verstorbenen Kinder, Schwestern und Brüder, Enkel und 
Enkelinnen. Hierbei wird abends um 19.00 Uhr eine Kerze für jedes 
verstorbene Kind angezündet und von außen gut sichtbar an ein 
Fenster gestellt. Durch die verschiedenen Zeitzonen entsteht 
dadurch eine Welle aus Licht, die binnen 24 Stunden einmal um 
die Erde wandert – auf dass das Licht für immer scheinen möge.   

Hinweis: Am 08. Dezember werden gemeinsam Kerzen gestaltet  
(vgl. Veranstaltung „Dein Name bleibt mir unvergessen“ in Thomas 
v. Aquin von 18:00-20.00 Uhr).  

 

Krippenspiel 2023  
Krippenspieler*Innen gesucht 

Das diesjährige Krippenspiel in St. Josef  
wird am Samstag, 24.12.2023, um 15.00 Uhr 
unter Mitwirkung des KinderMusikKreises und 
des Kinderchores aufgeführt. 

17.11.2023 - Krippenspiel Rolleneinteilung : 
Kinder 5-7 Jahre um 16:45 Uhr 
Kinder ab 8 Jahre und Teenies um 17:45 Uhr im GZ in Egelsbach 

Wichtig schon vorzumerken: 
22.12. 17 Uhr Probe mit Kostümen, Bühnenbild und Technik  
23.12. 15 Uhr Generalprobe  
24.12. 15 Uhr Krippenspiel in St. Josef Egelsbach 

Infos und Anmeldung nach den Herbstferien und auf www.chor-st-josef.de 

 

Walk and Talk 

„Walk and Talk“ bedeutet, miteinander ein für Sie wichtiges 
Thema, eine Fragestellung oder ein Problem zu 
besprechen – jedoch nicht „klassisch“  sitzend, sondern 
während eines leichten Spaziergangs draußen in der Natur. 
Die Bewegung in freier Natur fördert dabei gleichzeitig 
kreative Prozesse und wir kommen auf diese Weise einer Lösung näher. 

Termine können individuell vereinbart werden.  
Kontakt: Carola Simon, Pastoralreferentin, Tel. 0176-125 399 97,  
carola.simon@bistum-mainz.de 
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Caritas-Sonntag 

17. September 2023 

 

Kollekte für die Aufgaben der Caritas 

 

Gottesdienste: 

09:00 Uhr Maria Königin Erzhausen 

11:00 Uhr Albertus Magnus Langen 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bitte vormerken! 

Liebe Gemeindemitglieder, 

am 17.und 18. März 2024 sind wir in unserer neuen (am 1.1.2024 
gegründeten) Gemeinde zur Wahl der Pfarreiräte (früher Pfarrgemeinderäte) 
aufgerufen. 

Haben Sie Interesse und können Sie sich vorstellen, in unserer neuen 
Gemeinde aktiv mitzuarbeiten und mitzugestalten? 

Kennen Sie Gemeindemitglieder, die sich dafür interessieren? 

Wir suchen Kandidatinnen 
und Kandidaten. 

Nähere Informationen folgen 
in den "Mitteilungen 
Weihnachten" und natürlich 
auch im monatlich 
erscheinenden "Aktuell" zu 
gegebener Zeit. 

 



 

36  VERANSTALTUNGEN 

72 Stunden –  
Uns schickt der Himmel 

Im April des nächsten Jahres geht 
die Sozialaktion des Bundes der 
Deutschen Katholischem Jugend 
(BDKJ) in die nächste Runde. 
Hierbei setzten Jugendliche und 
junge Erwachsene innerhalb von 
72 Stunden gemeinsam ein bis 
zum Start unbekanntes Projekt um, 
um die „Welt ein Stückchen besser 
zu machen“.  

Wie in den vergangenen Jahren sind auch wir aus dem Pastoralraum Langen- 
Egelsbach-Erzhausen wieder mit zwei Projektgruppen dabei. Diese setzen 
sich aus verschiedenen Jugendgruppen, wie den Messdienern, dem Chor und 
den Pfadfindern zusammen, doch auch alle anderen Jugendlichen, die gerne 
helfen wollen, unsere Projekte zu verwirklichen, sind herzlich willkommen.  

Die 72-Stunden-Aktion eröffnet den Teilnehmenden die Möglichkeit, etwas in 
ihrer Umgebung zu verändern und dabei über sich selbst hinauszuwachsen, 
indem sie gemeinsam Herausforderungen meistern und mit vereinten Kräften 
das schaffen, was am Anfang oft unmöglich scheint. Derzeit planen wir die 
kommende 72-Stunden-Aktion bereits fleißig und wir benötigen für deren 
erfolgreichen Verlauf jede Menge tatkräftige Unterstützung, beispielsweise in 
Form von Essens-, Material-, und Geldspenden, um unsere Projekte 
umsetzen zu können.  

Wenn Sie uns mit einer Spende unterstützen möchten, oder vom 18. bis zum 
21. April 2024 selbst an der Aktion teilnehmen möchten, melden Sie sich 

gerne ganz unkompliziert per Mail unter 
72hla.eg.ez@gmail.com oder  
telefonisch unter +49 178 2181960.  

Sie werden uns ab Herbst mit verschiedenen 
Spendenaktionen auch immer mal wieder 
nach den Gottesdiensten treffen können. 
Genaue Termine werden wir noch im Aktuell 
oder den Mitteilungen bekannt geben.  

Team 72-Stunden Aktion  
Pastoralraum Langen–Egelsbach-Erzhausen 
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NACHRICHTEN AUS DEN GEMEINDEN 
 
Stadtradeln 2023  
St. Josef radelt mit 

An der bundesweiten Aktion „Stadtradeln – Radeln für ein gutes Klima“ 
nahmen in 2023 (Stand Ende Juli) knapp 3.000 Kommunen mit rund 925.000 
Radelnden teil und konnten mit einem Rekordwert von ca. 200 Mio. 
Radkilometern etwa 30.000 t CO2 vermeiden. 

Mit dabei war auch wieder unser Team „St. Josef radelt mit“, das mit zwölf 
Teilnehmenden im Zeitraum 19.6. - 9.7.2023 und mit 3.697 geradelten 
Kilometern den 6. Platz, bzw. mit 308 km pro Person sogar den 4. Platz unter 
den 17 Egelsbacher Teams belegt. Mit dieser stolzen Leistung sparte „St. 
Josef“ 600 kg CO2 ein. Zum Vergleich: Das Gewinnerteam „Team SMC 
bewegt!“ mit 72 Mitgliedern, das vom ersten Tag unerreichbar war, erzielte 
13.552 km, das „Greenteam Egelsbach“ mit ebenfalls zwölf Teilnehmern 
radelte 1.524 km zusammen. In Summe kamen so für Egelsbach 58.627 km 
und damit 9 t eingespartes CO2 zusammen – beeindruckende Zahlen zu 
nachhaltiger Mobilität und Klimaschutz. 

Nur wenige Kilometer auf dem Radschnellweg weiter radelten unsere 
Langener Geschwister im 
ökumenischen Team 
„Kirchturm auf Rädern“ 
sogar 346 km/Kopf, bzw. in 
Summe 5.000 km und 
erzielten damit den 11. bzw. 
5. Platz in Langen.  

Die beiden derart 
erfolgreichen Teams unseres 
Pastoralraums werden sich 
zum Abschluss gemeinsam 
in einer Eisdiele treffen und 
mit Fachsimpeln, Erzählen 
und fröhlichem Kennenlernen 
auch einmal außerhalb von 
Kirche und Gottesdienst 
zusammen ein paar schöne 
Stunden erleben. 

Das Team „St. Josef radelt mit“ 
Team-Captain: Claudia van der Beets 

© Peter Weidemann pfarrbriefservice..de
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Fest der Ehrenamtlichen 2023 

„Dankeschön“ sagte das Team der Hauptamtlichen des Pastoralraums 
Langen–Egelsbach-Erzhausen den Ehrenamtlichen am 2. Juni 2023 in 
Thomas von Aquin in Langen mit „Speis und Trank“.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

© Sandra Salazar

Der Junge Chor singt beim  
Start des Abends:  
Gottesdienst in TvA  

Die Mädels vom  
Pfarrbüro  

Flammkuchen marsch … 

Im Garten von 
Thomas von Aquin  
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Schulsegen für unsere KiTa Abgänger 

Am Freitag, 14. Juli 2023 um 17 Uhr bekamen unsere 
„Kleinen Forscher“, die zukünftigen Schulkinder der 
KiTa, im Segnungsgottesdienst in der Albertus 
Magnus Kirche den Schulsegen von Herrn Pfarrer 
Neff erteilt und einen Schutzengel geschenkt.  

Unter dem Thema „Jedes Kind ist wichtig!“ 
gestalteten die Kinder 
gemeinsam mit Pfarrer Neff 
einen tollen 
Wortgottesdienst. 

Ein besonderes Dankeschön geht an die Eltern der 
zukünftigen Schulkinder, die in ihrer jeweiligen 
Landessprache den Segensspruch gesprochen 
haben. 

Im Anschluss an den Segnungsgottesdienst gab es 
ein schönes Abschiedsfest für die Kleinen Forscher 
und deren Familien im Garten der KiTa mit einem 
reichhaltigen Buffet, einer Schatzsuche, der 
Forscher-Diplom-Übergabe und dem jährlichen 
„Rauswurf“ der Kinder. 

Rundherum war es ein aufregender, 
spannender Abend für „Groß“ und „Klein“ bei 
dem die ein oder andere Träne geflossen ist. 

Wir wünschen den 
Kindern und ihren 
Familien alles Gute 
für die weitere 
Zukunft und Gottes 
Segen auf allen 
Wegen! 

Alexandra 

Fickinger 
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Südafrika einmal anders 
Ein Auslandsjahr mit YFC (Youth for Christ) 

Hallo, liebe Gemeindemitglieder, 

mein Name ist Theresa Pritzel und Ich bin 19 Jahre alt.  
Nachdem ich im Frühling 2022 Abitur gemacht habe, 
habe ich mich danach für ein Auslandsjahr mit YFC 
(Youth for Christ) entschieden. 

Ich bin jetzt schon fast 4 Monat hier in Südafrika. Am 6.1.2023 bin ich mit fünf 
anderen deutschen Volontärinnen angekommen. Wir leben alle zusammen in 
einem Volontärhaus der Organisation YFC. Vor ein paar Wochen kam auch 
noch eine Volontärin aus den USA dazu. 

Ich erzähle einfach mal was ich so die ganze Woche mache. 

Montags morgens haben wir immer Bibel Study. Dort lesen wir zusammen in 
der Bibel und reden ein bisschen darüber. 
Danach haben wir Afrikaans Unterricht. Die meisten Menschen sprechen 
zwar Englisch, aber vor allem in den Townships trauen sich die Kinder 
manchmal nicht, Englisch zu sprechen. 
Nachmittags gehen wir in eine Highschool. Dort helfen wir bei einem 
Programm, zu dem die Schüler nach der Schule kommen können. Wir spielen 
Spiele und es gibt etwas zu Essen. Dann wird gesungen, es gibt eine kleine 
Andacht und anschließend wird sich noch in kleinen Gruppen ausgetauscht.  

Dienstag ist unser freier Tag, den wir für Ausflüge nutzen können. 

Mittwochs morgens gehen wir in eine 
Grundschule in Knysna. Dort ist jeder von 
uns in einer Klasse, ich bin gerade in der 3. 
Klasse. Wir unterstützen die Lehrer und 
helfen einfach überall wo man helfen kann. 
Nachmittags gehen wir in ein Township zu 
„Immanuel Ministries“. Dort gibt es ein 
Nachmittagsprogramm für ca 20-40 Kinder. 
Am Anfang spielen und toben wir mit den 
Kindern. Dann wird ganz viel getanzt, 
anschließend erzählen wir ihnen eine 

Bibelgeschichte. 
Zum Schluss 
wird noch gebastelt. Es ist immer sehr schön dort, 
aber auch anstrengend. Die Kinder lieben es 
nämlich, wenn man mit ihnen huckepack durch den 
Raum rennt, und sie in der Gegend rumwirbelt. 
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Donnerstags morgens sind wir wieder in der Grundschule. Nachmittags sind 
wir in einem anderen Township, in einem Kinderheim. Dort wird wieder mit 
den Kindern gespielt, getanzt gesungen und gebastelt. Und eine 
Bibelgeschichte gibt es natürlich auch. Die Kinder dort freuen sich immer sehr 
auf uns. Sie lieben es einfach, einen zu umarmen oder mit unseren Haaren zu 
spielen. 

Viele Kinder kommen aus schlechten Familienverhältnissen oder haben keine 
Eltern. Man merkt, wie sehr sie sich nach Liebe sehnen, und es ist einfach 
schön, ihnen Gottes Liebe weiter zu geben, und Zeit mit ihnen zu verbringen. 

Freitags morgens sind wir in einer anderen 
Grundschule in Knysna. Dort haben wir eine 
halbe Stunde Zeit, um den Kindern von Jesus 
zu erzählen.  
Danach gibt es ein Meeting mit allen YFC 
Mitarbeitern.  
Abends sind wir in einer Gemeinde in Knysna 
und helfen dort bei der Jugendstunde. 

Mir gefällt die Arbeit hier sehr gut. Überall wo 
ich bin, sehe ich lachende Kinder. Es gibt so 
viele Bereiche, in denen man helfen kann. 
YFC Knysna hat aber noch mehr Bereiche. 
Zum Beispiel gibt es den Options Care 
Center. Dort kümmern sich YFC Mitarbeiter um junge schwangere Frauen 
und deren Babys.  

Durch das Programm Hands & Hearts werden jugendlichen Jungs aus den 
Townships handwerkliche Fähigkeiten beigebracht.  
Es gibt also viel hier zu tun in Knysna.  

Leider hat YFC Knysna gerade durch verschiedene 
Ereignisse und die Inflation in Südafrika große 
finanzielle Probleme.  
Falls ihr die Arbeit von YFC Knysna finanziell 
unterstützen möchtet, könnt ihr gerne an das Konto 
unten spenden.  
Ich bin dankbar für jede Spende, und jedes Gebet.  

Falls ihr Fragen zu meinem Auslandseinsatz habt, 
könnt ihr euch gerne bei mir melden. 

Liebe Grüße 
Theresa Pritzel 
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Viele werden Theresa Pritzel sicher nicht kennen. Theresa war bis kurz vor 
ihrem Abitur mit ihren zwei Brüdern in Egelsbach bei den Messdienern. 

Ihr Wunsch nach Afrika zu gehen um mit Kindern zu arbeiten wurde immer 
grösser, sodass sie nun über die Organisation Jugend für Christus tatsächlich 
in Südafrika ist.  

Mehr dazu in ihrem obigen Bericht. Vielleicht wäre dieser Weg auch für 
andere junge Leute interessant. Ich selber bin seit vielen Jahren als 
Katechetin in St. Josef aktiv. 

Herzliche Grüße 
Isabella Pritzel-Körner 

Hinweise für Spenden: 
Bitte gebt bei Überweisung ausschließlich den u. g. Verwendungszweck 
und UNBEDINGT eure vollständige Adresse an.  
Spendenbescheinigungen von JFC Deutschland können nur ausgestellt und 
verschickt werden, wenn eine vollständige Adresse dort vorliegt und an das 
JFC Konto gespendet wurde:  

Empfänger:    JFC Deutschland e. V.  
Bank:     Sparkasse Darmstadt 
IBAN:     DE10 5085 0150 0021 0000 78 
BIC:     HELADEF1DAS 
Verwendungszweck:   P.S. Projekt-Nr. 376889 
       Name und Anschrift des Unterstützers !! 
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Mosambikhilfe St. Josef 
 
Grüße an alle!  
Mögen Frieden und Liebe mit euch allen sein!  

Wir, die Schwestern von Notre Dame in Gorongosa, die Leitung und die 
Schüler des Jungen- und Mädcheninternats sowie die Schüler und die Leitung 
der Christ-König-Schule in Gorongosa, sind sehr dankbar für die Fügung 
Gottes, eure Gruppe in unseren Weg gestellt zu haben. Gemeinsam können 
wir mehr und besser tun, um das Leben unserer Kinder, Jugendlichen und 
jungen Menschen in Mosambik zu verbessern. Wir glauben und vertrauen 
darauf, dass wir mit dieser Hilfe von euch und von uns gemeinsam für ein 
gerechteres, menschlicheres, solidarischeres und entwickeltes Mosambik in 
allen Bereichen sorgen. Denn wir erreichen nicht nur die Menschen, die bei 
uns leben, lernen und arbeiten, sondern auch ihre Familien und die gesamte 
Gesellschaft.  

Investitionen in die Bildung in all ihren verschiedenen Bereichen und 
Aspekten sind immer der beste Weg, den Menschen zu helfen. Wir haben 
diese Sichtweise schon immer Priorität eingeräumt, weil wir wissen, wie 
wichtig sie ist und wie sie in jeder Hinsicht zur Transformation beiträgt. Wir 
glauben, dass zur Verringerung der Armut wirksame Mittel gefunden werden 
müssen. Und diese liegen größtenteils im Bereich der Bildung und nicht nur 
im Bereich der Wohltätigkeit.  

Wir beten immer für euch. Wir danken euch und bitten Gott, euch für all das 
Gute, das ihr tut, zu 
segnen und zu belohnen.  

Bislang haben wir 
Papayas, Bananen, 
Ananas, Kartoffeln, 
Süßkartoffeln, Zuckerrohr, 
Maniok, Mandarinen, 
Zitronen, Avocados und 
Ata angepflanzt. Bei den 
Gemüsesorten haben wir 
neben dem Blattgemüse 
und anderen bereits 
vorhandenen Sorten auch 
Rote Bete, Karotten und 
Auberginen in unsere 
Produktion aufgenommen. 
Damit haben wir die 
Ernährung der Kinder 
erheblich verbessert.  

„Gott segne Euch“ 
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Wir haben all diese Produktion in diesem Jahr dank der Renovierung des 
Bewässerungssystems geschafft, die wir im letzten Jahr durch das Projekt in 
Zusammenarbeit mit euch durchgeführt haben. Damit haben wir genug 
Wasser.  

Wir wären sehr froh und dankbar, wenn uns eines Tages jemand aus euren 
Gruppen, die uns unterstützen, besuchen könnte. Wir heißen euch schon im 
Voraus willkommen. "Wir sind zusammen".  

Wir verlassen uns in unserem Leben immer auf den Schutz des guten und 
vorsehenden Gottes. Dieser Schutz zeigt sich auf unterschiedliche Weise, 
unter anderem durch Menschen, die guten Willens sind, anderen zu helfen 
und stets Gutes zu tun.  

Wir wünschen allen Mitgliedern eurer Gruppe gute Gesundheit und Frieden in 
ihren Herzen. Unsere Umarmungen und unsere Dankbarkeit.  

Im Namen der Schwestern von Notre Dame, der Leitung und der Schüler, 
Schwester Irene Kunzler  

Gorongosa, am 18. Juli 2023 

Mail von Schwester Irene an alle, die die Projekte unterstützen  

Maria Luisa Zeitz 

 

 

 

Forschungsprojekt der Frankfurter Goethe-Universität 

„Allein aber vernetzt?“ - Digitale (Un-)Gleichheiten im Alter  
Egelsbacher Senioren arbeiten in einem europäischen Projekt 

Wie vernetzen sich alleinlebende, über 60-Jährige? Welche Rolle spielen 
digitale Geräte wie Smartphones, Computer und Tablets hierfür und welche 
Auswirkungen hat dies auf die sozialen Beziehungen der Senioren? Wie 
gehen ältere Menschen mit der Herausforderung der zunehmenden 
Digitalisierung und der obligatorisch gewordenen Nutzung digitaler Endgeräte 
um? Welche Ressourcen stehen ihnen dabei zur Verfügung und wie können 
diese genutzt werden? Diesen und ähnlichen Fragen ist das Projekt „Allein 
aber vernetzt?“ als deutsches Teilprojekt einer europäischen Zusammenarbeit 
mit Finnland, Schweden und Lettland nachgegangen. 

In einem Zeitraum von über 18 Monate trafen sich zwei Gruppen von sog. Ko-
Forschenden (jeweils 6-8 Personen im Alter 70+ Jahren in Frankfurt und 
Egelsbach) im Zwei-Wochen-Rhythmus mit Forschenden der Goethe- 
Universität. Während dieser Zusammenarbeit wurden alle relevanten 
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Entscheidungen gemeinsam getroffen, Methoden zur Durchführung von 
Interviews trainiert und schließlich die ausgewerteten Ergebnisse der 
Interviews diskutiert.  

Ziel war es, aus dem neu gewonnenen Material Handlungsempfehlungen für 
die Politik zu entwickeln. Vier zentrale Handlungsempfehlungen aus der 
Gruppe der Egelsbacher Senioren sind: 

 Erweiterte Kapazitäten für die Belange der Senioren in der 
Seniorenberatung und -betreuung in Egelsbach,  

 Breit aufgestellte Informationspolitik (analog und digital)  

 Eine zentrale, gut erreichbare Anlaufstelle bei digitalen Fragen und 
Problemen, 

 Von der Gemeinde organisierte Besuchsdienste zur besseren 
Vernetzung  

Die erarbeiteten Empfehlungen sollen nun an lokale Verantwortliche 
herangetragen und die Egelsbacher Projektergebnisse mit den anderen 
Teilprojekten auf europäischer Ebene in Verbindung gebracht werden. Die 
Projektbeteiligten laden in zwei Veranstaltungen dazu ein, über die 
Projektergebnisse zu diskutieren und Nachfragen zum Projekt und dessen 
Verlauf zu stellen. 

Diese finden an folgenden Terminen statt:  

Projektvorstellung und Podiumsdiskussion mit dem Bürgermeister von 
Egelsbach Herrn Wilbrand, der Seniorenberaterin Frau Pulwer, der 
Beigeordneten im Gemeindevorstand, Frau Braukmann-Best, dem 
Vorsitzenden der Gemeindevertretung, Herr Strobel und weiteren Gästen 
im Bürgerhaus Egelsbach: 17.10.23 – 15:00 Uhr 

Vorstellung und Diskussion mit dem Publikum im Rahmen der Aktionswoche 
„Nicht(s)-Vergessen“ der ev. Kirchengemeinde: 16.11.23 - 15:00 Uhr  

Am Projekt beteiligte Egelsbacher:  Christa Steitz, Heidy Ritter, Eleonore 
Thomin, Brigitte Lehmann, Sigrid Ulrich, Klaus Werkmann, Viviana Riesz, 
Elke Klaas und natürlich alle Interviewten.  

Forschende der Goethe-Universität, 
Arbeitsbereich Interdisziplinäre 
Alternswissenschaft (IAW: Dr. Miranda 
Leontowitsch, Dr. Rafaela Werny, Smilla 
Henning (B.A.), Lukas Leinweber (B.A.), 
Prof. Dr. Frank Oswald 

 
 

        © Johannes Simon / Pfarrbriefservice 
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GRUPPEN PASTORALRAUM 
 

C
 h

 ö
 r

 e
 KinderMusikKreis Egelsbach Freitag 16:45 Uhr Tanja Buhl 

Kinderchor Egelsbach Freitag 17:45 Uhr Tanja Buhl  

Junger Chor Egelsbach Freitag 19:15 Uhr Tanja Buhl, Tel. 06103 5093807  
  chorleitung@chor-st-josef.de 

CARITAS  Langen Ellen Emmerich 
emmerich.ellen@yahoo.de 

Egelsbach Gina Rodriguez-Volknant, Tel. 06103 5045540 

Erzhausen Anna Margarete Wiechert-Delvo, Tel. 06150 82324 
Hilde Frerichs, Tel. 06150 6265 

Migrations-
beratung 

Nadine Hillabrand, 
Tel. 069 20000433, nadine.hillabrand@cv-offenbach.de 

Familiengottesdienst- u. 
Kindergottesdienstkreis 

 Pfarrbüro Langen  
Tel. 06103 –23542, Fax: 06103-928291 
pfarrei.jakobus-langen@bistum-mainz.de 

Festausschuss Langen Hedi Goldbach 
Tel. 06103-51112, goldbach-langen@t-online.de 

Egelsbach Lothar Stumpf, Tel. 06150 49837 
lotharstumpf@gmx.de 

Messdiener Ministranten 
www. minis-jakobus-
josef.de 

Langen Thomas v. Aquin: Laura Kaluza, laurakaluza@web.de  
Albertus Magnus: Patrick Mazur, pt2004@t-online.de  

Egelsbach St. Josef: Maximilian Kobe, maximilian.kobe@outlook.de 

Erzhausen Maria Königin: Larissa Modler, larissa.modler@gmx.de 

Taufvorbereitung  Pfr. Ulrich Neff  
Die Anmeldung erfolgt über unsere Homepage  
www.kath-langen.de unter der Rubrik Sakramente 

Vermietungen Langen Albertus Magnus:  Hedi Goldbach, Tel. 06103-51112 
Thomas von Aquin: Wolfgang Kegler, Tel. 06103-27466 

Egb./Erz. Anfragen über das Pfarrbüro St. Josef, Tel. 06103 470 380 

 

PFARREI ST. JAKOBUS 
 

Alleinerziehende 
Langen 

Langen 1 x monatlich, Hanna Conradt  
Tel. 0177-2020 827, alleinerziehende_langen@web.de 

Erwachsenenbildung Langen Judith Lincoln, JLi2705@hotmail.com 

Familienpflege Langen Christel Grimm 
Tel. 06103-51058; familienpflegehilfe@kath-langen.info 

Förderverein  
Liebfrauen e.V. 

 Johann-Dieter Pietsch 
Tel. 06103-29344, hs.pietsch@t-online.de 

Frauenkreis 
Die Jakobinerinnen 

Langen Dorothee Stock Tel. 06103-79995 / dsc-stock@gmx.de und 
Susanne Winnekens-Udovic, Tel. 06103-2007284 /  
susanne.udovic@arcor.de 

Kindertagesstätte 
St. Albertus Magnus 

Langen Alexandra Fickinger,  
Tel. 06103-22432, kindergarten@kath-langen.info 

Kirchbauverein  
St. Albertus Magnus e.V 

Langen Vorsitzender: Klaus Dieter Vögler 
kbv.am@arcor.de 
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Kirchenchor 
St. Albertus Magnus 

Langen Mittwochs 20.00 Uhr Pfarrsaal Albertus Magnus 

Schönstatt-
Gebetsgruppe 

Langen Kontakt über das Pfarrbüro St. Jakobus Langen 

Taizé Langen 1. Sonntag im Monat um 18 Uhr in der Evang. Stadtkirche,  
Herr Frohnhoff, Tel. 06103-570120, 
stephan.frohnhoff@arcor.de 

Tanzkreis Langen Wöchentlich montags im Pfarrsaal Albertus Magnus 
Frau Jonen, Tel. 06103-72113 

Weltladen Langen 1x im Monat Verkauf fair gehandelter Produkte im Foyer der 
Albertus Magnus Kirche nach dem Sonntagsgottesdienst.  
Hedi Goldbach, Tel. 06103-51112 - entfällt im Moment 

Zeltlager Langen Zeltlager.langen@gmail.com 

 

PFARREI ST. JOSEF 
 

Argentinienhilfe Egelsbach Heidi Sauer / Ignacio Condado, Tel. 06103 388077 
argentinienhilfe@kath-kirche-egelsbach.de 

Bücherei Egelsbach Freitag   17:00 – 18:30 Uhr  (außer in den Schulferien) 
Sonntag 09:45 – 11:00 Uhr 
Corinne Gerleit, Tel. 06103 46435  
buecherei@kath-kirche-egelsbach.de 

CFEE   Christliche Flüchtlingshilfe Egelsbach/Erzhausen,  
06103 5093173, N.N., Dr. Michael Scholz, fhilfe@t-online.de 

Gruppe Aufbruch   Gertrud Prüfke, Langen, Tel. 06103 2026719  

Hausmeisterin  
St. Josef 

Egelsbach Grazyna Kryczka,  
Tel. 06103 2028474 

Kaffee & Tee Egelsbach 1. Donnerstag im Monat, 15:45 Uhr nach dem Gottesdienst 
Hilde Frerichs, Tel. 06150 6265 
Gina Rodriguez-Volknant, Tel. 06103 5045540 

Kirchenchor Egelsbach Dienstag 20 Uhr  
(nur nach Vereinbarung!) 
Rudi Freund, Egb., Tel. 06103 8331699,  
Regina Gellner-Glöckner, Erzh., Tel. 06150 990223 
kirchenchor@kath-kirche-egelsbach.de 

Küster Egelsbach Martina Kaiser, Dieter Mey, Tung Nguyen  

Erzhausen Volkfried Glöckner, Tung Nguyen 

Das Lädchen 
Gesammelte Werke 

Egelsbach Ute Schlögel      Tel. 06103 45281 
Ruth Schlicker   Tel. 06103 54357 
Öffnungszeiten: Freitag 10:00-12:00 und 15.00-17.30 Uhr  
  Samstag 10:00-12:30 Uhr 

Mosambikhilfe Erzhausen Maria Luisa Zeitz ‚Tel. 06150 7794 
mosambik@kath-kirche-erzhausen.de 

Ökumene Egb./Erz. Pfarrer Ulrich Neff 
oekumene@kath-kirche-egelsbach.de 

Öffentlichkeitsarbeit / 
Internet 

 C. Drescher, H. Frerichs, C. van der Beets, W. Zakrzewski 
oeffentlichkeitsarbeit@kath-kirche-egelsbach.de  

Organisten Egb./Erz. Josef Keller, Markus Römer, Dieter Schardt, Petra Schmitt 

 



 

 

 
Albertus Magnus Thomas von Aquin Liebfrauenkirche Sankt Josef Maria Königin 
Bahnstraße 60 Berliner Allee 39 Frankfurter Str.27 Mainzer Str.19  Heinrichstr.15 
Langen Langen Langen Egelsbach Erzhausen 
 
 
 

 

Katholische Kirche im Pastoralraum  
Langen–Egelsbach–Erzhausen 

Pfarrer  Ulrich Neff, Albertus-Magnus-Platz 2, 63225 Langen 
Tel. 06103 23542, mobil 0170 3860680 
Ulrich.Neff@bistum-mainz.de 

Pfarrvikar Elmar Jung, Mainstr.15, 63329 Egelsbach  
Tel. 06103 470383 
elmar.jung@bistum-mainz.de 

Gemeindereferentin Cristina Becker, Albertus-Magnus-Platz 2, 63225 Langen 
Tel. 06103 5040559 (Dienstag-Donnerstag) 
Cristina.Becker@Bistum-Mainz.de  

Gemeindereferentin Katharina Kron, Albertus-Magnus-Platz 2, 63225 Langen  
Tel. 06103 5739177, mobil 0176 81074500 
katharina.kron@bistum-mainz.de  

Pastoralreferentin Carola Simon  
Tel. 06103 912 61090 
carola.simon@bistum-mainz.de   

Verwaltungsleiterin 
 

Natalie Gallinger, Albertus-Magnus-Platz 2, 63225 Langen 
Tel. 06103 23542 

Pfarrbüro Langen 
Mi. 15:30–17:00 Uhr 
Do. 10:00–12:00 Uhr 

Sekretärin: Violetta Motzko 
               Sandra Salazar-Winter 
Albertus-Magnus-Platz 2, 63225 Langen 
Tel. 06103 23542  
pfarrei.jakobus-langen@bistum-mainz.de  

Pfarrbüro Egelsbach 
Mo. 10:00-12:00 Uhr  
Do.  16:00-18:00 Uhr 

Sekretärin: Violetta Motzko 
Mainstr. 15, 63329 Egelsbach, Tel. 06103 470380,  
pfarrei.st-josef-egelsbach@bistum-mainz.de 
Sprechzeiten des Pastoralteams 
nach Vereinbarung.  

Pfarrgemeinderat Christopher van der Beets / pgr@kath-kirche-egelsbach.de 
Kontakt über das Pfarrbüro 

Verwaltungsrat Vorsitzender:  Pfarrer Ulrich Neff 

Caritas 
Migrationsberatung 

Nadine Hillabrand, Berliner Allee 39, 63225 Langen 
Tel. 069 20000433, Nadine.Hillabrand@cv-offenbach.de 

Bankverbindung 
Sankt Jakobus 

Kirchenkasse IBAN: DE90 3706 0193 4000 5340 00 
 BIC:   GENODED1PAX 

Bankverbindung 
Sankt Josef 

Kirchenkasse IBAN: DE39 3706 0193 4000 5320 08  
 BIC:   GENODED1PAX 


